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Aus der Sicht des Hüttenwartes

• Warum ein Umbau• Warum ein Umbau
• Die Bauzeit
• Minergie



1953



2006



Überlegungen zum Umbau:Überlegungen zum Umbau:

• Natur schonen
• Bewirtschaftung verbessernBewirtschaftung verbessern
• Alle Energiequellen nutzen
• Wir sind Hüttenwarte, keine Hoteliers
• Sommergeschäft nicht mindern• Sommergeschäft nicht mindern
• Komfort für die Gäste
• Anzahl Mitarbeiter
• Komfort für die Hüttenfamilie• Komfort für die Hüttenfamilie



Unsere Energie-Ideen:Unsere Energie-Ideen:

B d h i i E d h• Bodenheizung im Erdgeschoss
• Grosse Fenster für passive Wärmep
• Radiatoren in den privaten Räumen
• Warmwasseraufbereitung für Dusche• Warmwasseraufbereitung für Dusche, 

Wasch- und Geschirrspülmaschine
H i fb i ( ) fü• Heisswasseraufbereitung (>75°) für 
Getränke

• Bain-Marie für Speisen



Vorteile unserer BauweiseVorteile unserer Bauweise

• Keine kalten Füsse, da die Wärme von 
unten kommtunten kommt

• Fensterplätze ohne Durchzug
• Lüftung verteilt Wärme im ganzen HausLüftung verteilt Wärme im ganzen Haus
• Komfortable Situation in den 

Schlafräumen besonders bei kaltem undSchlafräumen, besonders bei kaltem und 
stürmischem Wetter

• Trockene Kleider und Schuhe am Morgen• Trockene Kleider und Schuhe am Morgen
• Wärmerückgewinnung der Küchenabluft



Lötschenpasshütte

•Höchstes Minergiehaus 
der Schweiz

•Einzige Minergiehütte•Einzige Minergiehütte 
der Schweiz

•2.Platz
Isover-Award 2009Isover-Award 2009

Mein Traum wurde wahr!


